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Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Florian Janik 
Rathaus 
91052 Erlangen 

10. Februar 2015/AB 

Antrag 
hier: Neues Bebauungskonzept für den Parkplatz Innenstadt (Großparkplatz) 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 

unseren Antrag vom 30. April 2013 (065/2013) stellen wir hiermit erneut. 
 

Die Bau- und Gewerbeflächen in unserer Stadt werden immer weniger. Bauflächen in der Nähe zur 
Innenstadt sind kaum noch vorhanden. Ein relativ großes Areal ist die Fläche des Großparkplatzes 
Innenstadt, die nur ebenerdig ausschließlich zum Parken benutzt wird.  
 

Mit dem Bau eines Parkhauses könnten in Zukunft PKW auf mehreren Etagen untergebracht 
werden. Die dadurch frei werdenden Flächen sollten einer anderen baulichen Nutzung zugeführt 
werden wie z.B. für Gewerbe- und Büroflächen und Wohnen. 
 

Die verkehrliche Anbindung und Erreichbarkeit ist durch die Abfahrt von der A 73 und die Nähe zum 
Bahnhof für den Individualverkehr als auch für den ÖPNV sehr gut gegeben. 
 

Wir stellen daher wiederholt folgenden Antrag: 

1. Die Verwaltung wird gebeten, Vorschläge für eine mögliche Umnutzung des 
Parkplatzes Innenstadt zu erarbeiten. 

2. Für die Bebauungsänderung ist ein Grundsatzbeschluss zu treffen. 

3. Es ist ein Architekten-Wettbewerb für die Bebauung durchzuführen. 

4. Bei den Planungen sind Flächen für die Realisierung einer Landesgartenschau und 
eine Verknüpfung des Großparkplatzes mit dem Regnitzgrund zu berücksichtigen. 

5. Da bei diesem Vorhaben für die Stadt hohe Kosten entstehen werden, sind private 
Investoren sowohl für das Parkhaus als auch für die gewerblichen Bauten mit 
einzubeziehen. 

 

Wir weisen nochmals auf unsere gleichlautenden Fraktionsanträge Nr. 065/2013 vom 30. April 2013 
und Nr. 187/2008 vom 28. Juli 2008 sowie auf den Beschluss des Bauausschusses Nr. 66/125/2011 vom 
25.10.2011 „Gesamtkonzept für die Bewirtschaftung des Großparkplatzes“ hin.  
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

  
Birgitt Aßmus Gabriele Kopper 
Fraktionsvorsitzende stv. Fraktionsvorsitzende 

Fraktionsantrag gemäß § 28 GeschO 
Eingang: 12.02.2015 
Antragsnr.: 023/2015 
Verteiler: OBM, BM, Fraktionen 
Zust. Referat: VI 
mit Referat:  


